
 
 

1 

DETAILLIERTE BIOGRAFIE | DETAILED BIOGRAPHY 
 
 
JASMIN HUBER, M. A. 
 

BERUFLICHER WERDEGANG | PROFESSIONAL CAREER 
seit 2021 Wissenschaftliche Mitarbeiterin (Post-doc), Österreichisches 

Archäologisches Institut, tätig im Projekt „Der 
multidimensionale Raum Olympia (Griechenland)“ (gefördert 
von der DFG, Leitung: Dr. habil Birgitta Eder, ÖAI).  

2018 – 2019 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Projekt „Ein neuer Ansatz 
für Goldene Schätze. Innovative Analysen in der Archäometrie” 
(gefördert durch den Innovationsfonds „Forschung, 
Wissenschaft und Gesellschaft“, Leitung: Prof. Dr. B. Horejs 
(OREA, Wien) und Prof. Dr. E. Pernicka (CEZ, Mannheim). 

2015 – 2019 Wissenschaftliche Mitarbeiterin (Prä-doc), Institut für 
Orientalische und Europäische Archäologie, tätig im Projekt 
"Kakovatos and Triphylien im 2 Jahrtausend v. Chr."(FWF-
Projekt P 27568, Leitung: Dr. habil Birgitta Eder) 

2014 Mitarbeit am Projekt "Keramik und andere Funde aus dem 
‚Westkomplex‘ in Ägina-Kolonna" (FWF-Projekt 25663-G19, 
Leitung: Dr. Gudrun Klebinder-Gauß) 

2009 – 2013 
Studentische Mitarbeit in Grabungsprojekten in Griechenland, 
Italien und Deutschland 

AKADEMISCHE LAUFBAHN | ACADEMIC CAREER 
2015 – 2020 Promotion an der Technischen Universität Darmstadt, Titel der 

Arbeit: “Die spätbronzezeitliche Keramik Triphyliens 
(Peloponnes). Produktion, Distribution und Konsumption 
innerhalb einer Mikroregion”(unpubliziert) 
Betreuer: PD Dr. Birgitta Eder, Prof. Dr. Franziska Lang. 

2010 – 2013 

Master of Arts an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg: 
Archäologische Wissenschaften mit Schwerpunkt Klassische 
Archäologie. Titel der Arbeit: „Epitalion an der Mündung des 
Alpheios. Die prähistorische Keramik“. 

2007 – 2010 
Bachelor of Arts an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg: 
Archäologische Wissenschaften, Vertiefung Klassische 
Archäologie. 

AUSZEICHNUNGEN UND PREISE | AWARDS AND PRIZES 

2020 
ATHEN-Stipendium der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften. 

2012 
Förderung eines studienintegrierten Aufenthalts durch die 
Studienstiftung des Deutschen Volkes. 

2010 – 2013 Stipendium der Studienstiftung des Deutschen Volkes 
LEHRE | TEACHING 

2020 

Tutorin (Lehre und Betreuung) im Rahmen des internationalen 
ERASMUS Intensivprogramms „Material und Materialität. 
Verfahren archäologischer Fundbearbeitung“ in Palairos und 
Stratos/ Griechenland, geleitet von Prof. Dr. Franziska Lang 
(Technische Universität Darmstadt). 

 


